
Klimawandel trifft nur Deutschland!
DWD meldet: Beschleunigter
Klimawandel am warmen April
ablesbar. Australien meldet:
Kältester April seit langem.
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Auf den ersten Blick nichts neues. Klimaalarmisten stellen zwischen
jedem bißchen Wärme und der angeblichen globalen Erwärmung reflexhaft
eine Verbindung her – das kennen wir schon. CO<sub>2</sub> ist an allem
schuld. Auch die Globalisierung eines vermeintlich warmen Jahres in
Deutschland zu einem Beleg für eine weltweite Erwärmung ist nicht neu –
aber lächerlich. Auch Spiegel online hat noch am 16.12.2008 ähnlichen
Quatsch verbreitet.
Auf DWD-Seite folgt auf die Verkündung der angeblich beschleunigten
Erwärmung (2008 war global das dritte Jahr in Folge mit einer geringeren
Durchschnittstemperatur als im Vorjahr, der März 2009 war laut GISS (!)
der kälteste März seit 2000 – wenn das beschleunigte Erwärmung ist,
möchte ich mal wissen, wie Abkühlung aussehen soll) die Mitteilung, der
DWD untersuche momentan „die Auswirkungen des künftigen Klimawandels”
auf das Stadtklima in Frankfurt und Berlin. In den Städten ist es stets
wärmer als über unbebauten Flächen. Und in den Städten stehen seit 120
Jahren die Wetterstationen. Seitdem sind die Städte gewachsen und wärmer
geworden – woher also mag die vermeintliche Erwärmung mitten in der
globalen Abkühlung kommen? Spielen urbane Hitzeinseln unseren
„Wetterexperten” einen Streich? Auf der Grundlage des Szenarios A1B sei
von einer Zunahme der Tage mit Temperaturen von über 25°C in Frankfurt
von 46 auf 58 bis 72 Tage jährlich im Jahr 2050 zu rechnen. Es ist
erschütternd, mit welcher Sturheit an irgendwelchen Szenarien und
Computermodellen festgehalten wird, die in der Vergangenheit fast immer
versagt haben. Kein IPCC-Anhänger unter den Forschern hatte die
Abkühlung seit 2005 auf der Rechnung, kein Computermodell hat die
Abkühlung der letzten Jahre vorhergesagt. Das CO<sub>2</sub> nimmt
weiter zu, die Temperaturen fallen, Computermodelle versagen, das Wetter
in zwei Wochen ist nicht vorhersagbar. Aber der DWD weiß, wieviel warme
Tage es in 40 Jahren geben wird. Werden diese Herrschaften für die
Irreführung der Öffentlichkeit etwa bezahlt?
 mehr (externer Link zum DWD) (281)

Mit Dank an Klimaskeptiker für diese „Wahrheiten“ der deutschen
„meteorologischen Referenz“
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